
Dr Wäg 
  zun dä Walser.

Die Kultur  
der Walser  
in Graubünden 
entdecken.

Der Walserweg Graubünden  
ist ein Projekt der Walservereinigung 
Graubünden 

Der Walserweg Graubünden ist  
durchgehend mit der Nummer 35 signalisiert und gehört  
zum Routen-Netz von Kulturwege Schweiz. Diese erschliessen  
besonders eindrückliche historische Wege in den schönsten  
Regionen der Schweiz und verbinden attraktive Natur- und  
Kulturlandschaften mit regionaler Geschichte und Spezialitäten. 
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Zum Bild: Medergen, Schanfigg, im Nebel.

Wanderangebote 2014 

mit Gepäcktransport



Walserweg Graubünden

Der Weitwanderweg führt in 19 Etappen auf den Spuren der 
Walser durch den Kanton Graubünden. Sie wandern durch 
unbekannte Alpentäler, intakte Kulturlandschaften und pitto- 
reske Walser Siedlungen, während ihr Gepäck – wo immer  
möglich mit dem öffentlichen Verkehr – zur nächsten Unter- 
kunft transportiert wird. Die von der Walservereinigung  
Graubünden zusammengestellten Wanderpauschalen sind in  
stetigem Austausch mit der lokalen Bevölkerung entwickelt  
worden. Dadurch haben Sie die Möglichkeit, vertiefte Einblicke  
ins Leben der Walser von früher und heute zu erhalten.  
Geniessen Sie traditionelle Walserkost, werfen Sie im lokalen 
Heimatmuseum einen Blick in die Vergangenheit und führen  
Sie aufschlussreiche Gespräche mit Einheimischen. Wir freuen  
uns auf Sie und Ihr Interesse an den Walsern.

Im 13. Jahrhundert fand im Wallis eine Auswanderungswelle statt.  
Die Siedler liessen sich in den höchst gelegenen Alpen-Regionen  
nieder, die bisher nicht ganzjährig bewohnt waren. Die Landes- 
herren nannten sie «Walser» und verliehen ihnen besondere Frei- 
heiten: sie erhielten zum Beispiel das von ihnen gerodete Land zu  
ewigem Erblehen oder das Recht auf Selbstverwaltung und Heirat.  
Mit diesen Sonderrechten waren sie eben im Vergleich zu anderen  
Bevölkerungsgruppen «frei» und unabhängig.

       Die Luft der freien Walser  
    schnuppern.

Zum Bild: Blick ins Safiental.
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Das Buch zum Weg: 
Irene Schuler 
Walserweg Graubünden 
Rotpunktverlag



Vortag Anreise | Tag 1 (Wanderzeit ca. 3.5 Std.): San Bernardino – San Bernardino-Pass – Hinterrhein | Tag 2 (ca. 6 Std.): Hinterrhein – Valserberg –  
Peiltal – Vals | Tag 3 (ca. 5.5 Std.): Vals – Tomülpass – Safien Turrahus | Tag 4 (ca. 4 Std.): Safien Turrahus – Camaner Hütten – Safien Platz |  
Tag 5 (ca. 5.5 Std.): Safien Platz – Glaspass – Thusis | Heimreise

Mehr dazu auf www.walserweg.ch

 CHF 799.— pro Person im Doppelzimmer. 5 Übernachtungen mit Halbpension, 5 × Tagesproviant für unterwegs, 5 × Gepäcktransport zwischen den Etappenorten, freie Bahn-  
  und Postautobenützung entlang der Route, das Buch «Walserweg Graubünden» mit Etappenbeschreibung und Hintergrundtexten, Reiseunterlagen, freier Eintritt 
in die Heimatmuseen in Vals und Safien, walserisches Willkommensgeschenk. Versicherung, An- und Heimreise sowie Getränke bei den Abendessen sind nicht inbegriffen. Preise für Einzelpersonen  
und Kinder auf Anfrage bei der Buchungsstelle. Zusatzübernachtung in Thusis buchbar, falls erwünscht. Zimmer teilweise mit Etagenbad.

Wandersaison: 14. Juni bis 19. Oktober 2014.

       Schwindelnde Aussichten  
         erleben.Hoch thronen die Berge rund um das Bergdorf Vals. Steil fallen  
die Hänge zur Talsohle ab. Die Steindächer glitzern in der Sonne.  
Der Abstieg geht in die Knie. Der Blick ist atemberaubend  
und weit. 

5 Tage: San Bernardino – Hinterrhein – Vals – Safien – Thusis 

Angebot buchbar bei:

Rhätische Bahn, Bahnhof Tiefencastel

Tel. +41 (0)81 288 47 28

www.walserweg.ch

Zum Bild: Ställe oberhalb Vals.
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Vortag Anreise | Tag 1 (Wanderzeit ca. 5 Std.): Thusis – Carschenna – 
Obermutten | Tag 2 (ca. 4 Std.): Obermutten – Zillis – Andeer |  
Tag 3 (ca. 4.5 Std.): Andeer – Roflaschlucht – Innerferrera |  
Tag 4 (ca. 5.5 Std.): Innerferrera – Cresta – Avers Juppa |  
Tag 5 (ca. 3.5 Std.): Stallerberg und zurück | Heimreise 

Mehr dazu auf www.walserweg.ch

 CHF 799.— pro Person im Doppelzimmer. 5 Übernachtungen mit Halb- 
  pension, 4 × Tagesproviant für unterwegs, 4 × Gepäcktrans- 
port zwischen den Etappenorten, freie Bahn- und Postautobenützung entlang der Route,  
das Buch «Walserweg Graubünden» mit Etappenbeschreibung und Hintergrundtexten, 
Reiseunterlagen, walserisches Willkommensgeschenk. Versicherung, An- und Heimreise  
sowie Getränke bei den Abendessen sind nicht inbegriffen. Preise für Einzelpersonen  
und Kinder auf Anfrage bei der Buchungsstelle. Weitere Übernachtung in Avers Juppa  
buchbar, falls erwünscht. Zimmer teilweise mit Etagenbad.

Wandersaison: 14. Juni bis 19. Oktober 2014.

            Dem Himmel etwas  
         näher sein.

5 Tage: Thusis – Obermutten – Andeer – 
Innerferrera – Avers Juppa

Angebot buchbar bei:

Rhätische Bahn, Bahnhof Tiefencastel

Tel. +41 (0)81 288 47 28

www.walserweg.ch

Zum Bild: Dorf Campsut im Avers.
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Nah ist der Himmel und hoch liegt das Tal.  
Kurz sind die Wege vom Grund zum Grat.  
Die Gemeinde Avers ist die höchst gelegene  
ganzjährig bewohnte Gemeinde Europas.  
Da das Leben über der Baumgrenze nicht  
viel mehr hergibt als Viehwirtschaft, trieben  
die Avner früher ihre Kühe über die Pässe  
nach Chiavenna, um sie dort zu verkaufen. 



Vortag Anreise | Tag 1 (Wanderzeit ca. 4.5 Std.): Filisur – Jenisberg – Monstein | Tag 2 (ca. 5 Std.): Monstein – Fanezfurgga – Sertig Dörfli | 
Tag 3 (ca. 6 Std.): Sertig Dörfli – Tällifurgga – Dischma – Davos Platz  | Heimreise

Mehr dazu auf www.walserweg.ch

 CHF 534.— pro Person im Doppelzimmer. 3 Übernachtungen mit Halbpension, 3 × Tagesproviant für unterwegs, 3 × Gepäcktransport zwischen den Etappenorten, freie Bahn-  
  und Postautobenützung entlang der Route, das Buch «Walserweg Graubünden» mit Etappenbeschreibung und Hintergrundtexten, Reiseunterlagen, freier Eintritt  
in das Davoser Heimatmuseum, Zimmer mit eigenem Bad. Essen für Geniesser. Versicherung, An- und Heimreise sowie Getränke bei den Abendessen sind nicht inbegriffen.  
Preise für Einzelpersonen und Kinder auf Anfrage bei der Buchungsstelle. Zusatzübernachtung in Davos buchbar, falls erwünscht. 

Wandersaison: 14. Juni bis 19. Oktober 2014.

Der Natur ein bisschen trotzen.
Der alte Fussweg zwischen Filisur und Jenisberg wurde durch initia- 
tive Leute instand gestellt und wird laufend gesichert. Vor über  
hundert Jahren war das anders: «Wenn der Wanderer auf  
dieser Schutthalde ohne festen Stand ausgleitet, findet er keinen  
Halt mehr und stürzt rettungslos hinab in das wenige Meter  
weiter unten vorbei fliessende, reissende Landwasser und es  
ist um ihn geschehen», schrieb Pfarrer Paul Thürer 1905.  

3 Tage: Filisur – Monstein – Sertig Dörfli – Dischma – Davos Platz

Angebot buchbar bei:

Rhätische Bahn, Bahnhof Tiefencastel

Tel. +41 (0)81 288 47 28

www.walserweg.ch

Zum Bild: Drostobelweg Jenisberg.
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Vortag Anreise | Tag 1 (Wanderzeit ca. 5.5 Std.): Davos Platz –  
Stafelalp – Maienfelder Furgga – Arosa | Tag 2 (ca. 5 Std.): Arosa –  
Medergen – Sapün – Langwies | Tag 3 (ca. 6.5 Std.): Langwies –  
Strassberg im Fondei – Duranna – Klosters | Tag 4 (ca. 5 Std.):  
Klosters Dorf – Madrisa (Bahn) – Rätschenjoch – Gafiatal –  
St. Antönien | Tag 5: Besuch des Heimatmuseums «Postchäller»  
oder Wanderung zum Chüenihorn und der Alp Partnun  
zum Thema «St. Antönien – Leben mit Lawinen» | Heimreise 

Mehr dazu auf www.walserweg.ch

 CHF 799.— pro Person im Doppelzimmer. 5 Übernachtungen mit Halb- 
  pension, 4 × Tagesproviant für unterwegs, 4 × Gepäcktrans- 
port zwischen den Etappenorten, freie Bahn- und Postautobenützung entlang der Route,  
das Buch «Walserweg Graubünden» mit Etappenbeschreibung und Hintergrundtexten, 
Reiseunterlagen, Broschüre «St. Antönien – Leben mit Lawinen», freier Eintritt in die 
Heimatmuseen von Davos, Arosa, Klosters und St. Antönien, walserisches Willkommens- 
geschenk. Versicherung, An- und Heimreise sowie Getränke bei den Abendessen sind  
nicht inbegriffen. Preise für Einzelpersonen und Kinder auf Anfrage bei der Buchungsstelle.  
Zusatzübernachtung in St. Antönien buchbar, falls erwünscht. Zimmer teilweise mit  
Etagenbad.

Wandersaison: 14. Juni bis 19. Oktober 2014.

     Wegweisenden Sagen   
         begegnen.

Die Sage um Gauder und Casanna ist eine Liebesgeschichte. Bevor  
die beiden heiraten konnten, starb Casanna an einer schlimmen  
Krankheit. Bald danach starb Gauder aus Kummer um Casannas  
Tod. Ein Bergübergang bei Gotschna und die darunterliegende Alp  
heissen daher Casanna. Der gegenüberliegende Berggrat ist nach  
Gauder benannt. 

5 Tage: Davos – Arosa – Langwies –  
Klosters – St. Antönien

Angebot buchbar bei:

Rhätische Bahn, Bahnhof Tiefencastel

Tel. +41 (0)81 288 47 28

www.walserweg.ch

Zum Bild: Rätschenjoch im Prättigau, 2602 m ü. M. 
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300 km auf den Spuren der Walser  
in Graubünden wandern.  

  Regionale Route Walserweg Graubünden  
1  San Bernardino – Hinterrhein 2  Hinterrhein – Vals 3  Vals –  

Turrahus 4  Turrahus – Safien Platz 5  Safien Platz – Thusis  
6  Thusis – Obermutten 7  Obermutten – Andeer 8  Andeer –  

Innerferrera 9  Innerferrera – Juf 10  Juf – Alp Flix 11  Alp Flix –  

Chamonas d’Ela 12  Chamonas d’Ela – Monstein 13  Monstein –  

Sertig 14  Sertig – Davos Platz 15  Davos Platz – Arosa 16  Arosa –  

Langwies 17  Langwies – Klosters 18  Klosters – St. Antönien  
19  St. Antönien – Brand (A)  

  Lokale Route Walserweg Safiental 
1  Versam – Tenna 2  Tenna – Safien Platz 3  Safien Platz – Turrahus
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Donnerstag Anreise | Freitag (Wanderzeit ca. 5.5 Std.): Versam – Tenner Chrüz – Tenna; Dorf- und Kirchenführung in Tenna |  
Samstag (Wanderzeit ca. 4.5 Std.): Tenna – Egschisee – Safien Platz; Walserabend mit regionalen Spezialitäten |  
Sonntag (Wanderzeit ca. 4.5 Std.): Safien Turrahus – Camaner Hütten – Safien Platz | Heimreise 

Mehr dazu auf www.walserweg.ch

 CHF 499.— pro Person im Doppelzimmer. 3 Übernachtungen mit Halbpension, 3 × Tagesproviant für unterwegs, 3 × Gepäcktransport zwischen den Etappenorten, 1 Personen- 
  billett für Postautofahrten zwischen Thalkirch und Versam, Walserabend mit regionalen Speisen, Dorf- und Kirchenführung in Tenna. Wanderführer und Reise- 
unterlagen. Versicherung, An- und Heimreise sowie Getränke bei den Abendessen sind nicht inbegriffen. Preise für Einzelpersonen und Kinder auf Anfrage bei der Buchungsstelle.  
Weitere Übernachtung im Schlussort buchbar. Teilweise Zimmer mit Etagenbad.

Wandersaison: 14. Juni bis 19. Oktober 2014.

   Stille Schönheiten  
treffen.
Sechs Kirchen, schwarzgebrannte Ställe und typische Walser Streu- 
siedlungen zeichnen das Safiental aus. Diese Bauten prägen das  
Landschaftsbild und sind ein bedeutsames kulturelles Erbe. Lassen  
Sie diese einmalige Kulturlandschaft auf sich wirken und genies- 
sen Sie diese Schönheiten auf Ihrer Wanderung.

3 Tage: Walser Kultur- und Wandertage im Safiental

Angebot buchbar bei:

Rhätische Bahn, Bahnhof Tiefencastel

Tel. +41 (0)81 288 47 28

www.walserweg.ch

Zum Bild: Kirche von Thalkirch im Safiental. 
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Donnerstag | Anreise nach Langwies, gemütliche Wanderung auf dem alten Sommerweg ins Fondei (Wanderzeit ca. 2.5 Std.). Abendessen mit Walser 
Spezialitäten. 20 Uhr «Liecht-Hengert» mit Walser Geschichten und Sagen, erzählt von Myrtha Zippert | Freitag | Vormittag, 9.30 Uhr: Schaukäsen  
in der Alten Sennerei mit Walter Gadient (Senn) und Walter Roth (Zusenn). Nachmittag, 13.30 Uhr: Kulturführung mit dem Fondeier Hans Mettier- 
Heinrich. Wanderung durchs Fondeier Tobel nach Langwies (Wanderzeit ca. 1.5 Std.) | Heimreise oder weitere Übernachtung am Strassberg

Mehr dazu auf www.walserweg.ch

 CHF 195.— für 1 Übernachtung pro Person im Doppelzimmer.   CHF 275.— für 2 Übernachtungen pro Person im Doppelzimmer.  
 
Angebote jeweils mit Halbpension, Gepäcktransport (Langwies – Strassberg, Strassberg – Langwies), Kulturprogramm, Buch «Das Hochtal Fondei» von Hans Mettier-Heinrich.  
Versicherung, An- und Heimreise, Getränke bei den Abendessen sind nicht inbegriffen. Preise für Einzelpersonen und Kinder auf Anfrage bei der Buchungsstelle.

Durchführung: jeweils Do u. Fr; 17./18. und 24./25. Juli, 7./8. und 14./15. August 2014.

Käsefeuern.

1 oder 2 Tage: Walser Kultur am Strassberg, Fondei erleben

Angebot buchbar bei:

Schanfigg Tourismus, Tschiertschen

Tel. +41 (0)81 373 10 10

info@schanfigg-tourismus.ch

www.walserweg.ch

Zum Bild: Einfeuern unter dem Käsekessel.

©
 P

ie
ro

 B
ia

nc
u

Am Strassberg ist eine typische Walsersiedlung  
in der wunderschönen Kulturlandschaft  
des Hochtals Fondei. Bis Mitte des 20. Jahr- 
hunderts lebten die Talbewohner während  
des ganzen Jahres hier auf 1900 Metern  
über Meer. Heute wird die Siedlung vor allem  
während des Sommers bewohnt. Die Kühe  
sind auf den Weiden, und der Senn stellt  
nach alter Tradition über dem offenen Feuer  
einen feinen Alpkäse her. 



Der Walservereinigung können alle beitreten, die sich für die Kultur  
der Walser interessieren. Jeweils im Frühling stellen wir Ihnen  
unsere Walser Agenda mit Hinweisen auf Veranstaltungen und im  
Herbst unser Mitteilungsheft zu. Im Frühsommer erhalten Sie zu- 
dem den ausführlichen Jahresbericht. Darin erfahren Sie einerseits 
Neuigkeiten aus unserer Vereinstätigkeit, andererseits informieren  
wir Sie mit allerlei Aufsätzen über die Walser, ihre Geschichte  
und Kultur. Die Buchpublikationen unserer Vereinigung erhalten  
Sie zu einem Vorzugspreis. Unsere Bibliothek in Chur und unser  
Archiv stehen Ihnen zur Verfügung. Selbstverständlich freut es uns,  
Sie an der Jahresversammlung mit jeweils über 200 Teilnehmen- 
den oder an einer anderen Veranstaltung zu begrüssen.

Mehr dazu auf www.walserverein-gr.ch

 CHF 25.—   Jahresmitgliedschaft für Einzelpersonen 
CHF 35.— für Paare und Familien

Mehr Walserwissen laden.

Mitglied werden: Walservereinigung Graubünden

Zum Bild: Heutransport in Safien Platz.

Die Walservereinigung Graubünden  
wurde 1960 als politisch und konfessionell 
neutrale Sprach- und Kulturvereinigung  
der Bündner Walserinnen und Walser  
gegründet. Hauptanliegen ist es, die 
walserische und alpine Kultur zu wahren  
und zu fördern: Erhaltung der Walser  
Mundarten, Unterstützung von Forschung  
zu Sprache, Kultur, Volkskunde und  
Geschichte, Mithilfe bei der Gestaltung  
und Erhaltung des kulturellen Lebens  
in Dorfgemeinschaften.
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